
 

 

AK 3 
AP 31/35 
 

Landesseniorenrat Schleswig-Holstein e. V. 
 
 
Maßnahmen im Wohnungsbauwesen zur Vermeidung von Vereinsamung und Isola-
tion alleinlebender Bürger 
 
 
Adressaten: Schleswig-Holsteinischer Landtag, Landesregierung 

 
 
Antrag: 
Das 31. Altenparlament möge beschließen: 
Der Schleswig-Holsteinische Landtag und die Landesregierung werden zu folgendem 
aufgefordert: 
– Feststellung von Leerstand und Hinwirken auf Schaffung von Mietverhältnissen in 

diesen Häusern, 
– Umsetzung von städtischen Wohnungsgesellschaften, 
– Überprüfung von Bauland und Vorgaben zur Nutzung in angemessenem Zeitraum, 
– eine bürgerfreundliche, einfachere und schnellere Abwicklung von Bauverfahren, 
– Maßnahmen, um die Akzeptanz von Vorgaben des Landes in der Umsetzung bei 
  den Kreisen und Gemeinden zu verbessern. Dies gilt besonders für die Kommuni-

kation der Betroffenen. 
– Änderung der Landesbauordnung. 
 
Begründung: 
Generationengerechtes Wohnen mit geeigneter Infrastruktur ist eine wichtige Voraus-
setzung gegen die Folgen von Einsamkeit in allen Altersstufen. Dazu sind genügend 
geeignete und günstige Wohnungen, Quartiere, Räume für betreute Wohngruppen, 
Begegnungsorte wie Cafés, mit fußläufiger Infrastruktur, zu schaffen. Es gilt, be-
kannte Hindernisse zu beseitigen. 
 
--------- 

Die Antragskommission empfiehlt die gemeinsame Beratung der 
Anträge AP 31/35, AP 31/31, AP 31/32, AP 31/33, AP 31/34 und  
AP 31/36. 
 


